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E    in zentraler Ansprechpartner 
für Ärzte, Therapeuten und 
Verbraucher im Bereich Rü-

ckengesundheit sein – mit diesem 
Ziel wurde der Verein Aktion Gesun-
der Rücken (AGR) e. V. am 02. Mai 
1995 ins Leben gerufen. Seit einem 
Vierteljahrhundert macht sich der 
Verein für einen gesunden Rücken 
stark und zertifiziert mit dem un-
abhängigen Gütesiegel „Geprüft & 
empfohlen“ ausschließlich beson-
ders rückenfreundliche Produkte. 
AGR-Geschäftsführer Detlef Detjen 
ist Mitglied der ersten Stunde und 
blickt anlässlich des Jubiläums auf 
die Gründung der AGR, ihren Wer-
degang und besondere Meilenstei-
ne zurück.

Die AGR hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Rückenschmerzen zu be-
kämpfen. Wie kam es zur Gründung 
des Vereins?
Detlef Detjen: Ideengeber war der 
Hamburger Arzt Dr. Günter Neu-
meyer. Da er viele Fragen seiner Pa-
tienten zum rückengesunden All-
tag bzw. zu Alltagsprodukten nicht 
beantworten konnte, sah er den 
Bedarf einer zentralen Institution, 
die über rückengerechte Produk-
te informiert. Zusammen mit einer 
befreundeten Unternehmerfamilie 
wurde die Idee dann in die Tat um-
gesetzt. Entstanden ist zunächst 
ein kleines Team, das medizinischen 
Fachleuten ausgewählte ergono-
mische Produkte vorstellte. Das da-
malige Ziel: 300 Praxen finden, die 
dieses Wissen im Praxisalltag wei-
tergeben können. In den Gesprä-
chen mit den Ärzten ist uns dann die 

Bandbreite und Komplexität erst be-
wusst geworden. Darum haben wir 
beschlossen, rückengerechte Pro-
dukte zu finden, die den Menschen 
rund um die Uhr begleiten.

Das Gütesiegel „Geprüft & emp-
fohlen“ ist einer der Grundpfeiler 
der Arbeit der AGR. Wie und warum 
wurde das Gütesiegel entwickelt?
Detlef Detjen: Wir wollen nicht nur 
Ärzten und Therapeuten, sondern 
auch Verbrauchern eine Orientie-
rung über rückenfreundliche Pro-
dukte auf dem Markt bieten. Ge-
meinsam mit Fachleuten vom Forum 
Gesunder Rücken – besser leben e. V. 

und dem Bundesverband deutscher 
Rückenschulen (BdR) e. V. entstand 
daraufhin die Idee des AGR-Gütesie-
gels. Beide Verbände stellen seitdem 
ein unabhängiges, kompetentes me-
dizinisch/therapeutisches Experten-
gremium, das Produkte auf ihre rü-
ckengerechte Konzeption überprüft. 
Dass man dem Gütesiegel vertrauen 
kann, wurde uns bereits von Ökotest 
und „Label online“, einem Portal des 
Bundesverbandes „Die Verbraucher 
Initiative e. V.“, bestätigt. Von beiden 
Institutionen erhielten wir die Best-
note für unser Siegel. Interessant ist 
auch, dass sich im Laufe der Jahre 
der Zertifizierungsprozess zum Vor-
teil der Anwender verändert hat. 
Die Prüfungskriterien sind immer 
strenger geworden und es werden 
nicht mehr nur Produkte, sondern 
ganze Konzepte mit dem Siegel aus-
gezeichnet, bei denen es auf das op-
timale Zusammenspiel verschiede-
ner Produkte ankommt. Besonders 
freut uns, dass das AGR-Gütesiegel 
mittlerweile international und so-
mit weltweit an rückenfreundlichen 
Produkten zu finden ist.

Übersicht: Zusammenarbeit mit medizinisch/therapeutischen Fachverbänden

Die Pioniere der AGR
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In welchen anderen Bereichen 
rund um das Thema „Gesunder 
Rücken“ ist die AGR noch aktiv?
Detlef Detjen: Neben der Vergabe des 
Gütesiegels übernehmen wir auch 
die Schulung von Beratern in Fach-
geschäften, die zertifizierte Produk-
te im Sortiment haben. Zusätzlich 
bilden wir Ärzte und Therapeuten 
zum „Referenten für rückengerechte 
Verhältnisprävention“ aus. Unter rü-
ckengerechter Verhältnisprävention 
versteht man übrigens die vorbeu-
gende Gestaltung des Alltags mit 
rückenfreundlichen Produkten. Diese 
Referenten halten in Unternehmen, 
Praxen und Kursen Vorträge und ste-
hen beratend zur Seite. Da Rücken-
schmerzen sehr komplex sind, pfle-
gen wir den intensiven Austausch mit 
derzeit 36 Fachverbänden der Ortho-
pädie, Physio- und Ergotherapie, Psy-
chologie, Ernährungswissenschaft 
und Arbeitsmedizin. Zusammen bil-
den so über 150.000 medizinische 
und therapeutische Fachleute eine 
gemeinsame Allianz gegen Rücken-
schmerzen. Das ist in dieser Form ab-
solut einzigartig.

Welche Meilensteine hat die 
Aktion Gesunder Rücken in den 
letzten 25 Jahren erreicht?
Detlef Detjen: Zunächst ganz klar 
das AGR-Gütesiegel. Und dann sind 
wir stolz darauf, einen Fernlehrgang 
für AGR-Referenten auf die Beine 
gestellt zu haben. So können wir un-
ser Wissen zur Verhältnisprävention 
bündeln und weitergeben. Zum an-

deren hat sich der „Tag der Rücken-
gesundheit“ am 15. März mittler-
weile fest etabliert – in diesem Jahr 
fand er bereits zum 19. Mal statt. 
Der bundesweite Aktionstag wur-
de einst durch das Deutsche Grüne 
Kreuz (DGK) mit uns als unterstüt-
zendem Partner ins Leben gerufen. 
Seit einigen Jahren führen wir ihn 
nun gemeinsam mit dem BdR durch. 
Jedes Jahr gibt es ein übergeordne-
tes Motto, einen Expertenworkshop, 
regionale Veranstaltungen und eine 
hohe mediale Präsenz. Auch allge-
mein legen wir viel Wert auf Auf-
klärungsarbeit in den Medien und 
stehen regelmäßig als kompetenter 
Ansprechpartner für einen gesun-
den Rücken zur Verfügung.

Wo steht die AGR heute und wie 
sieht die Zukunft aus?
Detlef Detjen: Über die Jahre haben 
wir uns stetig weiterentwickelt und 
teilen unser Wissen mit tausenden 
Partnern. Unser „AGR-Magazin“ bei-
spielsweise ist ein ausführlicher Rat-
geber für Patienten. Er bietet eine 
Übersicht über zertifizierte Produkte 
und geschulte Fachgeschäfte, er-
scheint jährlich in Millionenauflage 
und wird in über 7.600 Praxen, Kli-
niken und Institutionen im deutsch-
sprachigen Raum verteilt. Außerdem 
publizieren wir die „AGR aktuell“. 
Darin berichten Experten über neue 
Erkenntnisse aus ihren Bereichen und 
wir stellen Fachliteratur sowie Events 
und Projekte vor. Diese Fachzeitschrift 
kann von medizinischen Fachleuten 
bei uns kostenlos abonniert werden.

Rückenschmerzen sind leider nach 
wie vor eine Volkskrankheit, welche 
rund ein Viertel aller Arbeitsausfälle 
verursacht. Trotz zertifizierter Pro-
dukte in über 100 Themenbereichen 
gibt es noch viele Bereiche, in denen 
wir Menschen mit Rückenschmerzen 
gern Tipps für ein rückenfreundliches 
Umfeld geben möchten. Es gibt somit 
noch sehr viel für uns zu tun – packen 
wir es gemeinsam an.

Über die AGR
Seit 25 Jahren widmet sich die Aktion 
Gesunder Rücken (AGR) e. V. der Prä-
vention und Therapie der Volkskrank-
heit Rückenschmerzen. Wichtiger Teil 
der Arbeit ist die Vergabe des AGR-
Gütesiegels „Geprüft & empfohlen“, 
mit dem besonders rückenfreundli-
che Alltagsgegenstände ausgezeich-
net werden können. Weiterführende 
Informationen zum Gütesiegel gibt 
es unter www.ruecken-produkte.de             
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KURZ & BÜNDIG
2020 feiert die Aktion Gesunder 
Rücken (AGR) e.V. ihr 25-jähriges 
Jubiläum. Mit dem unabhängi-
gen Gütesiegel „Geprüft & emp-
fohlen“ zeichnet die AGR beson-
ders ergonomische Produkte 
aus und schafft Orientierung bei 
Verbrauchern, Ärzten und Thera-
peuten. In Zusammenarbeit mit 
Fachverbänden und Referenten 
klärt die AGR zum Thema Ver-
hältnisprävention auf – dazu 
tragen auch Publikationen wie 
der Patientenratgeber „AGR-Ma-
gazin“ und die Fachzeitschrift 
„AGR aktuell“ bei. Ein weiterer 
Pfeiler ist der bundesweite Akti-
onstag “Tag der Rückengesund-
heit“, der jedes Jahr am 15. März 
stattfindet – in diesem Jahr be-
reits zum 19. Mal.

Text und Bilder können unter www.agr-ev.de/presseportal heruntergeladen werden.

Achten Sie auf das AGR-
Gütesiegel.

Es signalisiert: 
Dieses Produkt ist 

rückengerecht.
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